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Abrechnungsformular 
SchuB-Besuche Kanton Bern 

 

VEREINBARUNG UND VORBEREITUNG 
Jede SchuB-Einheit soll von Anbieter und Lehrperson gemeinsam vorbereitet werden. So können 
Missverständnisse in Bezug auf die zu erreichenden Lernziele ausgeschlossen werden. 

SchuB-Anbieterfamilie 
Name: Vorname: 

Adresse: PLZ / Wohnort: 

Telefon: E-Mail:

Lehrperson 
Name: Vorname: 

Telefon: E-Mail:

Schulgemeinde: Schulhaus: 

Anzahl Kinder/Jugendlicher: Stufe: 

Rechnungsadresse: 

Besuch auf dem Bauernhof 
Datum: Dauer: 

Thema:  

Lernziel/e 

Zeit Programm (Detaillierter zeitlicher Ablauf des Unterrichtinhaltes, ev. Schlechtwettervari-
ante  

Gruppenräume, Innenräume: 
Tische, Stühle, Anzahl Plätze 

Wie reist die Schulklasse an: Anzahl Begleitpersonen 

Funktion der Lehrperson am Anlass: 

Was ist die ideale Bekleidung für die Schüler? 
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Landwirtschaftsbetriebe mit SchuB schaffen ein sicheres Umfeld für den Besuch von Schulklassen auf 
dem Hof. Die Aufsichtspflicht über die Schülerinnen und Schüler liegt jedoch während des ganzen 
Besuchs ausdrücklich bei der Lehrperson. 

VERGÜTUNG UND KOSTEN 

Vergütung Anbieter 
 Dauer Richtpreis Schule mindes-

tens 
Entschädigung An-
bieter BEBV-Mit-
glied 

Pro Unterrichtsstunde Fr. 90.- Fr. 30.- Fr. 60.- 

Ab 3. Stunde Fr. 65.- Fr 20.- Fr. 45.-. 

Anzahl Stunden / Total Auszahlung Anbieter durch BEBV Std: Fr. 

Durch den Berner Bauernverband werden ausschliesslich Unterrichtsstunden entschädigt. Andere 
Dienstleistungen wie Verpflegung, Reiten, Trekking, Spielen, Ausflüge usw. müssen durch die Schule 
entschädigt werden. Pro Tag werden durch den Berner Bauern Verband im Maximum 5 Stunden 
entschädigt.  
Projekttage 
Bei mehrtägigen Besuchen derselben Klasse wird der Ansatz für die Folgetage (Fr. 40.-/Fr. 20.-) redu-
ziert und maximal 4 Tage pro Klasse und Schuljahr entschädigt. Diese Projekte müssen per Voran-
kündigung bis spätestens Ende Februar desselben Jahres an den Berner Bauern Verband eingereicht 
werden.  
Die Anbieterentschädigung für SchuB BE beinhaltet den Einsatz einer Betreuungsperson seitens des 
Anbieters inklusive Vor- und Nachbereitungszeit. Werden vom Betrieb zusätzliche Personen aufgrund 
komplexerer Thematik oder fehlender Begleitpersonen von Seiten der Schule benötigt, werden diese 
zusätzlich verrechnet und der Schule vollumfänglich in Rechnung gestellt.  

Auszahlungsdaten 
IBAN / Bankkonto 
(→-Einzahlungsschein beilegen) 
Persönliche Erfahrungen  
(Klasse, Lehrkraft, selber) 

Ort und Datum Unterschrift Anbieterfamilie Unterschrift Lehrperson 

Einsenden an: Berner Bauern Verband, Sekretariat SchuB, Milchstrasse 9, 3072 Ostermundigen 
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